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Beschlussempfehlung 

an die Stadtverordnetenversammlung 

 

 

 

Quartier Untere Königsstraße entwickeln 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1046 - 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Lipardi 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, das Quartier Untere Königsstraße/ Holländischer 

Platz als Fußgängerachse aufzuwerten. Analog der Umgestaltung der  

Friedrich-Ebert-Straße/ Goethestraße soll mit den Akteuren vor Ort ein Prozess 

initiiert werden, der eine städtebauliche und verkehrliche Neuordnung zum Ziel 

hat. Für den Planungsprozess sollen möglichst Fördermittel genutzt werden,  

z. B. aus den Programmen zur Förderung der Nahmobilität in Hessen. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke, FDP + Freie Wähler + Piraten 

Ablehnung: CDU, AfD 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst, betr. Quartier Untere Königsstraße entwickeln, 

101.18.1046, wird zugestimmt. 

 

 

 Änderungsantrag der CDU-Fraktion 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, das Quartier Untere Königsstraße/ Holländischer 

Platz als Fußgängerachse aufzuwerten. Analog der Umgestaltung der  



 

Beschluss der 24. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr vom 19. September 2018 

 

2 von 2 Friedrich-Ebert-Straße/ Goethestraße soll mit den Akteuren vor Ort ein Prozess 

initiiert werden, der eine städtebauliche und verkehrliche Neuordnung zum Ziel 

hat, sofern eine Prüfung der Auswirkungen auf umliegende Straßen und 

Knoten keine verkehrstechnisch nachteiligen Folgen hätte. Für den 

Planungsprozess sollen möglichst Fördermittel genutzt werden,  

z. B. aus den Programmen zur Förderung der Nahmobilität in Hessen. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: CDU, AfD 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke, FDP + Freie Wähler + Piraten 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum gemeinsamen Antrag der Fraktionen 

SPD und B90/Grüne und des Stadtverordneten Andreas Ernst betr. Quartier Untere 

Königsstraße entwickeln, 101.18.1046, wird abgelehnt. 

 

 

 

 

 

Dominique Kalb Jutta Butterweck 

Vorsitzender  Schriftführerin 




